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Das ander heilig Sacrament André Vierendeels

Melody by Georg Vogler (1625) (sorprano voice)

Source : Catechismus---Würzburg---J.Volmari---1652.
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Notes : Original Clef : C1, other voices supplied editorially

             Original note values have been halved
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2 Das ander heilig Sacrament

5)  Vom Bischoff wirds administrirt, das Firmkind wird hinzugeführt

       durch ein Firmgodten wie im Taff, der ihn anführ, im Kampff vorlauff:   

       das Kind musz siebenjährig seyn wann es sich recht soll schicken dreyn:

6)  Kompt ein gawachsner Mensch herbey, so musz er nach der Beicht und Kem

      auch nüchter kommen: also wird die Gnad desz Tauffs höher geführt

       Wider desz Fleischs, Welt,Sathans List, alsdann solcher gewassnet ist.

7)  Die ceeremony und Gepräng der Firm, wie sie seynd nach der Läng: 

      Die Salbung an der Stirn, die Bind, wer Backenstreich, der Friedenlind,

       Das Creutz, bedeut ohn Forcht und Scham dasz man kenne Jesu Nahm.

    


